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Staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung 
 
 
 
 
 
 
 
Die Tagungsgebühr beträgt: im DZ  ,00 € 
    im EZ  ,00 € 
 
Die Anmeldung erbitten wir bis zum 20.10.09 auf beiliegender Karte, telefonisch oder 
per e-mail bei der Europäischen Akademie vorzunehmen. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen und verbindlich, wenn Sie keine Absage 
erhalten. 
 
Von der Tagungsgebühr können 2/3 für das Seminar und 1/3 für die institutionelle 
Kosten verwendet werden. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für TeilnehmerInnen, 
die nur zeitweise an der Veranstaltung teilnehmen wollen, ist nicht möglich. 
 
Die Veranstaltung ist öffentlich ausgeschrieben und kann auch unter 
www.europaeische-akademie-mv.de eingesehen werden. 

 
 
Unsere Seminare und Reisen sind bildungspolitische Veranstaltungen nach 
den Förderrichtlinien der LpB und des Weiterbildungsgesetzes (WBG) M-V 
und als Lehrerfortbildung anerkannt. 

 



 
 
Seit 2002 engagiert sich Deutschland in Afghanistan. 
Terrorbekämpfung, Wiederaufbau des Landes verbunden mit 
einer nachhaltigen wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung 
dieser Region sind zentrale Aufgaben. 
Entwicklungshelfer, Polizisten und Soldaten aus Deutschland 
sind vor Ort aktiv und unterstützen die internationale 
Staatengemeinschaft bei der Bewältigung der anstehenden 
Aufgaben. Die Verschärfung der Sicherheitslage, vor allem in 
den letzten Jahren, die Vorwürfe der Wahlfälschung bei den 
afghanischen Parlamentswahlen, erschweren es die notwendige 
Stabilität in diesem seit Jahrzehnten von kriegerischen 
Konflikten heimgesuchten Land herzustellen. Das 
entscheidende Hindernis auf dem Weg hin zu mehr Stabilität 
und Sicherheit sind die terroristischen Taliban, mit ihrer  
extremistischen Auslegung des Islam. Auch  wenn die 
"Sicherheit  Deutschlands am Hindukusch" verteidigt wird, ist 
das Wissen über dieses Land, seine Geschichte, seine Religion 
und seine Menschen eher gering. 
Das Seminar will die Geschichte und Gegenwart dieser Region 
näher betrachten, einen Einblick in die Strukturen des 
Islamismus geben und damit die Vielschichtigkeit an Problemen 
in einer der ärmsten Regionen der Welt aufzeigen. 
 
 
 
Seminarleitung und -vorbereitung:  Andreas Handy, EA M-V 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn nicht explizit Referent/innen zu den einzelnen Programmpunkten 
genannt sind, werden alle Seminarinhalte von der Seminarleitung gemeinsam 

oder im Wechsel durchgeführt. 
 

 
 

T a g u n g s a b l a u f 
 
 
 
Mittwoch, 04.11.2009 
bis 10.30 Uhr  Anreise  
11.00 – 12.30 Uhr  Begrüßung und Einführung in das Thema 
   Andreas Handy 
12.30 Uhr   Mittagessen 
14.30 – 16.00 Uhr  Historischer Abriss der Geschichte Afghanistans, I 

Benjamin Buchholz, HU, Berlin  
16.30 Uhr   Kaffee-/Teepause 
16.30 – 18.00 Uhr  Historischer Abriss der Geschichte Afghanistans, II 
   Benjamin Buchholz 
18.15 Uhr  Abendessen 
 
Donnerstag, 05.11.2009 
08.00 Uhr  Frühstück 
09.00 – 10.30 Uhr Afghanistan nach 2001  
 Versuch einer Bestandsaufnahme, I 
 Benjamin Buchholz 
10.30 Uhr  Kaffee / Teepause 
11.00 – 12.30 Uhr Afghanistan nach 2001  
 Versuch einer Bestandsaufnahme, II 
 Benjamin Buchholz 
12.30 Uhr  Mittagessen 
15.00 – 16.30 Uhr Was will Gott? Wie islamisch ist der Islamismus 
 Christan Waclawczyk 
16.30 Uhr  Kaffee / Teepause 
17.00 – 18.30 Uhr   Der Koran und die Politik 

Christan Waclawczyk 
18.45 Uhr   Abendessen 
 
Freitag, 06.11.2009  
08.00 Uhr  Frühstück 
09.00 – 10.30 Uhr  Eine Waffe machen? 

Was- wie fanatisch- ist Islamismus 
Christian Waclawczyk 

10.30 Uhr  Kaffee-/Teepause 
11.00 –12.30 Uhr  Konzept des politischen Islam 

Christan Waclawczyk 
12.30 Uhr   Mittagessen  
13.15 – 14.45 Uhr  Seminarzusammenfassung und Auswertung 

Andreas Handy 
  


